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Telegramme

Eins 9 Juli Se Majestät der Kaiser wohnte
gestern Abend der Vorstellung im Theater bei und machte
heute früh die gewohnte Brunnenpromenade

Straszbnrg i C s Juli Die Elsaß Lothringische
Zeitung meldet amtlich die einstweilige Versetzung des
Staatssekretärs Herzog in den Ruhestand Der Statt
halter Feldmarschall v Manteuffel ist gestern Abend hier
her zurückgekehrt

Wien 9 Juli Die Polit Korresp meldet aus
Konstantinopel Die Pforte hat eine Spezialkommissiou unter
dem Borsitz Abeddin Paschas eingesetzt zur Berathung der
Reformen für die asiatische Türkei

Petersburg s Juli Die Agence Russe sagt die
lebhafte Agitation in Konstantinopel beweise daß die Ueber
einstimmung der Mächte einen tiefen Eindruck auf die Pforte
gemacht habe und sie doch schließlich bestimmen dürfte dem
ausgesprochenen Willen Europas zu folgen Bezüglich der
chinesischen Angelegenheit bemerkt die Agence Russe daß
alle darüber verbreiteten Gerüchte verfrüht seien

Petersburg 9 Juli Aus Orenburg traf kürzlich ein
Gcneralstabs Offizier ein um der Strana zufolge in der
Kirgisensteppe 5000 Kameele für das Expeditionskorps des
Generals Skobeleff anzukaufen Da in der Steppe wegen
Futtermangel alles Vieh gefallen war mußte sich der Offi
zier wegen des Ankaufs an die Orenburgifchen Kaufleute
wenden Laut einer Nachricht aus Bern oje wurde der
Forschungsreisende Oberst Przewalskoi nebst Begleitung von
Chinesen gefangen

Petersburg 9 Juli Berl Tagebl Hier wird
mit vollster Bestimmtheit angenommen daß die Türkei den
Konferenzbeschlüssen energischen bewaffneten Widerstand ent

gegensetzen wird Der hiesigen türkischen Botschaft nahe
stehende Personen sprechen diesen türkischen Entschluß unver

hohlen aus

Paris 9 Juli In der Prozeßsache der Jesuiten in
der Iwk äs Lövrss hat das Tribunal der Seine den er
hobenen Perhorreszenzeinwqnd des Polizeipräsekten Andrienx
bttworseu

London 9 Juli Unterhaus Der Deputirte Wolff
richtet die Anfrage an die Regierung ob dieselbe über die
Unterhandlungen in Konstantinopel sowie über ihre Politik
im Osten Europas und über die zum Schutz der britischen
Interessen zu treffenden Maßregeln Auskunft zu geben vermöge

Der Premier Madstone erwidert die Regierung werde
nicht verfehlen Auskunft zu geben sobald dies thunlich sei
sie habe den besonderen Wunsch zu vermeiden daß das
Land durch Nachrichten über eine irgendwie vom euro
päischen Concert getrennte Aktion überrascht oder erschreckt
werde

Unterstaatssekretär Dilke erwiderte im weiteren Ver
laufe der Sitzung auf eine Anfrage Maciver s die sur
wxs ä öutreM sei nur in deutschen Zeitungen angeregt
nicht aber in der deutschen Legislative vorgebracht wor
den England genieße Deutschland gegenüber die Rechte
der meistbegünstigten Nation es sei kein Grund anzuneh
men daß die deutsche Regierung England ungünstiger stellen
werde als andere Nationen Gladstone habe die Ermäßigung
der Weinzölle nicht ausgegeben sondern nur bis zur nächsten
Session vertagt Anläßlich des Antrages aus die Spezial
berathung des Gesetzentwurfs betreffend die Entschädigung
exmittirter irischer Pächter einzugehen beantragt der Depu
tirte Pell ein Amendement wonach die Entschädigung auch
denjenigen Pächtern zu Theil werden solle welche auf Gü
tern wohnen auf welchen die Exmission seit dem Monat
November 1879 stattgefunden hat Von Seiten der Regie
rung wurde dieses Amendement bekämpft und erklärt die
Vorlage solle nicht die Grundbesitzer wegen früherer Aus
weisungen bestrafen sondern eine Schutzwache für die Zu
kunft der Pächter errichten Im Laufe der Debatte richtete
Elcho die Anfrage an die Regierung ob es begründet sei
daß der Unterstaatssekretär für Indien Lansdowne um seine
Entlassung nachgesucht habe Beifall der Opposition
Gladstone bejahte die Anfrage unter erneutem Beifall der
Opposition Es heißt nämlich daß die zur Berathung
stehende Vorlage die Ursache des Rücktritts Lansdowne s
sei Parnell erklärte daß die irischen Deputirten sich der
Abstimmung enthalten würden Der Grund der plötzlichen
Opposition der Jrländer sei das von Seiten der Regierung
angekündigte Amendement wonach die Bestimmung über
die Entschädigung nicht für Pächter anzuwenden sein soll
welche den Verkauf der Pachtung verweigern wenn derselbe
von dem Grundbesitzer gestattet worden ist Nachdem hier
nach der Antrag Pell zurückgezogen worden war wurde der
Antrag in die spezialberathung der Vorlage einzutreten
mit 255 gegen 199 Stimmen angenommen

London 9 Juli Der Times wird aus Phila
delphia vom 8 d M gemeldet die Unionsregierung sei ge
neigt den Frieden zwischen Chili und Peru zu vermitteln
und habe ihre Vertreter in Santiago und Lima angewiesen
die Regierungen in dieser Beziehung zu sondiren

LondvU 9 Juli Die Times meldet aus Berlin
Politische Kreise glauben die Türkei würde doch die Kon
ferenzbeschlüsse ablehnen und die Abwendung von Blut

vergießen sei unmöglich Die türkische Antwort auf die
Note bezüglich Armeniens sei sehr bezeichnend dafür daß die
Pforte nicht beabsichtigt sich den Wünschen der Mächte zu
fügen Bestimmt verlautet noch keine Macht habe formell
Zwangsmaßregeln gegen die Türkei vorgeschlagen Alles
Mitgetheilte seien blos Fühler welche jedoch mehrseitig ab

Der Geist der Königin Katharine
Eine Erzählung aus London

von

Wilhelm Brand
Fortsetzung

Herr Fürstenhof hatte bereits die Glocke gezogen
und der Diener stellte sich gleich darauf ein

Roch einer Person bedürfen wir das ist Herr
Kräften, fuhr die Stimme hinter dem Vorhang fort
den Namen selbst ganz besonders betonend

Herr Kräften rief Miß Brightheart Der
Zweifler der brutale Ueberkluge

Ist eins der größten Medien die je aus Erden
gewandelt wie Herr Rahmels ganz richtig herausgesun
dm und Euch noch diesen Abend verkündet hat Der Ver
blendete ist sich freilich seiner Kraft selbst noch nicht bewußt
Sie wird sich aber schon entwickeln Behandelt ihn scho
nend Laßt ihn auf keinen Fall morgen Abend fehlen
Ihr könnt nichts machen ohne Herrn K raften

Der Name wurde wiederum lauter langsamer und
feierlich ausgesprochen

Die ganze Gesellschaft schien aus s Aeußerste darüber
erstaunt

Singe doch die Gefängniß Arie noch einmal ertönte
es dann mühsam aus dem Nebenzimmer und Miß
Brightheart verfügte sich sofort an das Piano

Alle Anderen wußten was eine solche Aufforderung
bedeutete und was derselben folgen werde doch ich war zu
wenig mit Geistergewohnheiten vertraut um zu wissen daß
dieselben bei ihrem Kommen sowohl wie beim Gehen gern
Gesang hören Indessen plötzlich kam mir der Gedanke
warum ist nur der Diener hereingerufen worden Damit
cr einer etwa hinausschlüpfenden Person aus dem Vorplatz
nicht in den Weg kommen sollte Hatte denn das Neben
zimmer noch einen anderen Ausgang Freilich Ich
bekam Verdacht Wäre nur der Singsang zu Ende gewe
sen I Ich konnte doch unmöglich während desselben in das
Nebenzimmer dringen Doch als das Lied zu Ende
war das Zimmer leer der Geist war mir entwischt

Was half es mir ihn den Anwesenden gegenüber der
Wortbrüchigkeit zu zeihen und mich über sein heimliches
Davonlaufen zu beklagen Die haben auch ihre bestimmten
Grenzen, hieß es und gar eng sind dieselben oft gezogen
Darüber dürfen sie nicht hinaus Sie sind noch ein solcher
Neuling in ihrem Verkehr zweifeln noch und glauben schon
eines näheren Umganges mit denselben würdig zu sein
Freuen Sie sich daß Sie überhaupt zugegen sein durften
zugegen bei einer so bedeutsamen Begegnung

War es nicht etwas Bedeutsames wie rief Miß
Brightheart voll Begeisterung

Ehe noch Jemand Antwort geben konnte ertönten
einige Schläge an der Hausthür

Der Diener der noch immer in stummem Erstaunen
dastand begab sich hinaus dieselbe zu öffnen Bald kehrte
er zurück und führte einen Herrn herein Es war
Kräften

Derselbe schien auffallend verändert Betrübt erschien
er und erregt Ohne ein Wort zu sagen schritt er aus
Fürsten Hof zu und blickte ihn erwartungsvoll fragend an

Da dieser aber stumm den Blick in gleicher Weise
zurückgab so wandte er sich in sichtlicher Verlegenheit an
die ganze Gesellschaft an Miß Brightheart insbesondere
und stammelte eine kurze Entschuldigung wegen seines vor
eiligen Betragens von vorhin

Ach, antwortete Miß Brightheart mit dem
liebenswürdigsten Lächeln das ich je an ihr bemerkte Sie
waren nur eifrig voll Spannung der Erkenntniß des Wah
ren nachjagend Sie gingen fehl aber Sie werden s ja
wieder gut machen Wir Alle gingen einst im Dunkeln

Wiederum blickte der junge Mann fragend auf den
Hausherrn

Wiederum blickten alle Anderen auf den jungen Mann
Nun und brachte er verlegen hervor
Es ist schön von Ihnen, nahm Miß Brightheart

das Wort offenbar um seiner peinlichen Verlegenheit ein
Ende zu machen daß Sie wieder gekommen sind

Ja aber
Sie haben vermuthlich Ihr Unrecht eingesehen und

da drängt es Sie

gelehnt wurden Eine Flotten Demonstration sei vielleicht
möglich allein die Absendung von Truppen stößt mehrfach
auf großen Widerspruch

Konstantmopel 9 Juli Die Kollektivnote der Kon
ferenzmächte dürste hier am Sonntag eintreffen Da die
selbe gleichzeitig hier und in Athen übergeben werden soll
und in Athen erst am Mittwoch anlangen kann so wird die
Uebergabe Ende der nächsten Woche erfolgen

Berlin 9 Juli
Die mehrfach verbreitete Nachricht daß der Reichs

kanzler sich für einen Einberufungstermin des Reichstags
oder für eine Frist entschieden hätte über welche hinaus der
selbe nicht feiern dürfe begegnet in sonst unterrichteten Krei
sen einigem Zweifel zumal sich hier bindende Anordnungen
nur im Allgemeinen würden treffen lassen Auch erfolgt ja
keine Reichstagseinberufung ohne daß zuvor der Bundesrath
darüber befragt wird

Das Universitäts Sommerhalbjahr neigt bereits
seinem Ende wieder zu und noch immer ist die bei dem
Bundesrathe liegende Prüsungs Ordnung für Aerzte ob
wohl dieselbe von einer größeren Reichskommission vorbera
then worden war nicht gefördert worden Ein Beschluß
darüber ist bisher auch nicht gefaßt und so wird denn die
seit 1869 bestehende Ordnung auch noch für den im Novem
ber beginnenden Prüfungsabschnitt in Geltung bleiben Merk
würdig ist es noch daß der Bundcsrath sich noch nicht über
die Prinzipienfrage der Zulassung von Abiturienten der
Realschulen 1 Ordnung zum Studium der Medizin schlüssig
gemacht hat obwohl keine Regierung dafür und die ge
fammte deutsche ärztliche Vertretung in ihrer überwiegenden
Mehrheit dagegen aufgetreten ist Dabei wäre zu erwähnen
daß die schon vor etlichen Jahren in Fluß gekommene An
gelegenheit einer gesetzlichen Regelung der ärztlichen Stan
desvertretung gegenwärtig wieder zurückgelegt ist nachdem
bereits eingehende Entwürfe geprüft erwogen und festgestellt
waren Ebenso ergeht es der beabsichtigten Aenderung der
Medizinalverwaltung in Preußen welche trotz des festgestell
ten Vorplans nicht von der Stelle gekommen ist und gegen
wärtig ruht

Dem Vernehmen nach ist der kaiserliche Konsul in
Beirut gleich nach dem ersten Bekanntwerden der Nachrich
ten über Unruhen in Haifa telegraphisch ermächtigt worden
sich an Ort und Stelle zu begeben um die Interessen der
dortigen Deutschen wahrzunehmen Nähere Berichte über
die Vorgänge liegen noch nicht vor und sind erst mit der
in einigen Tagen fälligen syrischen Post zu erwarten In
zwischen ist nach den letzten telegraphischen Meldungen c nS
Beirut die Ruhe in Haifa wieder hergestellt

Aber Sie haben mich doch hereingerufen Herr
Fürstenhof

Hereingerufen ich Nein Sie kommen mir stets
gelegen lieber Freund aber hereingerufen habe ich

Nicht hier vom Nebenzimmer aus eben jetzt
rief Kräften bestürzt

Nein, antwortete Fürstenhof lächelnd
Aber wer kann es denn nur gewesen sein Jemand

rief hier aus dem Fenster des Nebenzimmers zweimal ganz
laut meinen Namen

Und Sie glaubten meines Schwagers Stimme zu
erkennen fragte Miß Brightheart plötzlich feierlich
einen Schritt näher tretend

Ich glaubte es doch nein es schien eigentlich eine
Damenstimme zu sein Aber ich wüßte nicht wer
Sie haben mich nicht gerufen

Nein
Und gewiß auch Sie nicht Fräulein Fürstenhof
Nein nein Wir Alle die wir hier jetzt beisammen

sind auch vorhin in diesem Zimmer gewesen
Kräften blickte sich um und gewahrte mich erst jetzt

da ich stumm und anscheinend theilnahmlos dagesessen
Er drückte mir flüchtig die Hand und fuhr dann fort da
muß sich Einer von den Dienstboten einen schlechten
Spaß

Entschuldigen Sie ehe Sie meine Dienerschaft an
klagen, unterbrach ihn Miß Brightheart halb scherzend
halb vorwurfsvoll da sagen Sie uns doch erst wo waren
Sie denn daß eine menschliche Stimme Sie von hier aus
überhaupt erreichen konnte

Der Gefragte erröthete Daß ich es nur gestehe,
antwortete er zögernd mit einem Seitenblick auf Elsa

Nach einem solch unglücklichen Abend konnte ich mich nicht
unmittelbar heimbegeben Aus diesem Grunde ging ich
noch ein wenig hier vor dem Hause auf und ab

Ein herzlicher dankbarer Blick aus den Augen Der
jenigen um dereuwillen er auf und abgegangen war sein
Lohn

Aber glaubten Sie denn meine Züge zu erkennen
hub nun Herr Fürstenhof in sehr ernsthafter Weise am



Wien 7 Juli Die Situation auf der Balkanhalb
insel klärt sich allerdings im diplomatischen Sinne kaum
aber im Interesse des europäischen Friedens Man glaubt
die Entschlüsse der Pforte zu kennen kann sich jedoch nicht
verheimlichen daß dieselben einer ruhigen Entwickelung der
Dinge nicht günstig sein werden Verschleppung und Hinter
hältigkeit genau nach demselben Muster wie bei der Okkupa
tion Bosniens das ist die Politik der Türkei nach wie vor
Sie verspricht sich diesmal davon um so mehr als erstens
die albanesische Ligue mit und hinter der sie zu operiren
gedenkt denn doch heute ganz anders organisirt ist wie vor
zwei Jahren die bosnische Insurrektion zweitens sie es nur
mit Hellas nicht mit Oesterreich zu thun hat und drittens
die Einigkeit der Konferenzmächte viel zu wünschen übrig
läßt so daß von einem europäischen Mandate gar nicht die
Rede sein kann Schon heute erklären pariser Blätter Frank
reich denke nicht daran durch Anschluß an eine Flotten
demonstration die Kastanien für England aus dem Feuer
zu holen Oesterreich schwankt sehr ob es nicht am besten
thut durch Beschützung der albanesischen Autonomie Bestre
bungen sich sowohl das italienische wie das hellenische Ele
ment von der Ostküste der Adria möglichst weit fernzuhalten
und daß Fürst Bismarck seine Ansichten über den Werth
der Knochen eines preußischen Grenadiers im Verhältniß zur
Orientfrage geändert ist auch nicht bekannt geworden Was
endlich gar die Meldung von den famosen 20 000 Russen
als Exkntions Mannschast betrifft so weiß man in Peters
burg recht gut daß Europa die Expedition nicht dulden
würde und in Athen daß man diese Bundesgenossen zwei
deutigsten Kalibers nicht leicht wieder zur Einschiffung bewe
gen könnte während die Einmischung der nordischen Macht
genügen müßte um das Wohlwollen der Westmächte für
Hellas in Argwohn zu verwandeln Das ist die Basis auf
die Abedin Pascha seine Rechnung gründet Zum Wider
stande wird bereits aus allen Kräften gerüstet Des Ministers
Bruder Veiffal Bey ist damit in ihrer gemeinsamen Vater
stadt Prevesa beschäftigt und auf dem Gouverneursposten in
Salonichi hat Abedin bei seinem Abgange ins Ministerium
ebenfalls einen Ober Albanesen Waffef Effendi installirt
Die Konzentrirung der albanesischen Gendarmerie die
Zaptiehs bestehen fast nur aus Arnauten in Thessalien
wird eben so offen betrieben wie die eilige Verstärkung der
türkischen Garnisonen in Prevesa und Janina in Volo
und Larissa Zur geeigneten Stunde desertiren dann diese
Nizzams und Redifs zu den Albanesen genau so wie die
Truppen Hafis Paschas vor zwei Jahren in Bosnien es ist
das der offiziöse Krieg wie die Türkei ihn den Russen 1876
in Serbien abgesehen und ihn 1878 gegen Philippovic in
Bosnien praktizirt hat Vorher haben wir noch ein diplo
matisches Zwischenspiel Die Pforte wird ganz wie auf dem
Kongresse bezüglich der Okkupation zunächst ausweichend
antworten und nicht begreifen wie man ihr noch weit über
das 13 Protokoll hinaus im tiefsten Frieden Gebiet abneh
men kann Dann wird der Divan sich bei Anwendung
einiger Pression ganz wie vor zwei Jahren formell ins
Unabänderliche fügen und schließlich genau wie nach dem
Kongresse gegen den Einmarsch der Oesterreicher so jetzt
gegen die Besitzergreifung von SüdepiruS und von Thessalien
durch Griechenland den offiziösen Krieg als Rückendeckung
der vorgeschobenen Albanesen beginnen Wenn er beendet
ist wie wird dann die Liquidirung der Türkei noch
aufzuheben sein

Schwnrgerichtssiizung am 9 Juli
Gerichtshof wie bisher Gerichtsschreiber Referendar

V Werder Staatsanwaltschaft Staatsanwalt König
Vertheidiger Rechtsanwalt Otto bezügl Assessor

Bennewitz für Rechtsanwalt Wölfel

Ihre Züge nein
Meine Gestalt
Auch nicht

Was hatte ich an
Verzeihung ich glaubte Sie wollten zu Bette

gehen
Zu Bett Wir gehen noch lange nicht Erzählen

Sie nur ganz bis in s Einzelne
Ich meine ich glaubte Sie schienen mir vor

hin im Begriff zu Bette gehen zu wollen
Er war in auffallender Verlegenheit

Zu Bette Ich verstehe Sie nicht
Miß Brightheart Hielt ihren Fächer vor das Gesicht

und wandte sich zu den beiden Damen als hörte sie
Kräften s Worte gar nicht

Sie hatten keinen Rock an, fuhr dieser dann hastig
fort sondern nur noch das Hemd

AHI
Sie waren ganz in Weiß gekleidet Ob Sie Mir

schien es so Aber Sie waren es ja nicht sagen Sie
also diejenige Person welche

Diejenige welche, wiederholte Miß Brightheart
die ihr Gespräch mit den Damen schon wieder beendigt
mit langsamer bedeutungsvoller Stimme Wissen Sie
wer diese Diejenige welche gewesen

Ich bin sehr begierig es zu erfahren
Es war Katharine Howard
Ach Fräulein Brightheart
Noch immer so ungläubig Wir Alle haben gehört

wie sie in ihren huldvollen Eröffnungen Ihren Namen zwei
mal ganz besonders betonend hervorhob Es war der
zweimalige Ruf den Sie draußen vernommen Warten
Sie nur die Stunde ver Erkenntniß ist nicht mehr fern
für Sie Wollen Sie morgen Abend wiederum einer
Sitzung beiwohnen

Ich bitte Sie verschonen Sie mich Miß Bright
heart Ich habe Ihnen die heutige verdorben und Sie
sagten mir doch vorhin Sie wollten mich niemals wieder
zulassen

Das sagte ich vorhin aber es sind inzwischen Dinge

Zur Verhandlung standen die Untersuchungen gegen
den Arbeiter Kreyme aus Radewell wegen Meineids und
gegen den Uhrmacher Hetzenröther aus Alsleben wegen
gleichen Verbrechens

Das Schwurgericht wurde auf Verlangen des Letzte
ren für jede der beiden Sachen besonders gebildet

Als Geschworene wurden ausgeloost in der Sache gegen
Kreyme Noeselt Stadtverordnetenvorsteher in Brehna
Graul Holzhändler in Trotha Creutzmann Gutsbesitzer
in Eismannsdorf Engelcke Fabrikbesitzer in Trotha Lüdicke
Rittergutspächter in Polleben Kuuze Gutsbesitzer in Teut
schenthal Wagner Schulze in Heiligenthal Schoof Kauf
mann in Bitterfeld Nette Gutsbesitzer in Rieda Stahl
schmidt Rittergutspächter in Canena Müller Schulze in
Zabenstedt Roth Rittergutsbesitzer in Halle

Für die zweite Sache Kerl Rittergutspächter inOber
wiederstedt Schrödel Buchhändler in Halle Noeselt
Stadtverordnetenvorsteher in Brehna Schoof Kaufmann
in Bitterfeld Roth Oekonom aus Alsleben Stahlschmidt
Rittergutspächter in Canena Wendenburg Landwirth in
Hedersleben Sturm Gutsbesitzer in Hohenedlau Heine
mann Gastwirth in Eisleben Müller Schulze in Zaben
stedt Ehrenberg Gutsbesitzer in Dornstedt Koch Rentier
in Halle

Zunächst wurde in die Verhandlung wider Kreyme
eingetreten

Der Arbeiter Johann Friedrich Karl Krehme aus
Radewell 47 Jahr alt verheirathet Vater zweier Kinder
Inhaber der Kriegsdenkmünze pro 1870/71 und im Jahre
1862 wegen Diebstahls mit 1 Woche Gefängniß bestraft
war bezüchtigt in dem Prozesse des Bauunternehmers
Baufeld zu Radewell wider ihn vor dem königl Amts
gericht Hierselbst am 27 Februar d I einen ihm zuge
schobenen Eid wissentlich falsch geschworen zu haben Im
Verlaufe der heutigen Verhandlung trat der Angeklagte
resp dessen Vertheidiger neuen Entlastungsbeweis an daher
zum Zwecke anderweiter Beweisaufnahme Vertagung be
schlossen wurde

Demnächst wurde gegen den Goldarbeiter und Uhr
macher Bruno Hetzenröther aus Alsleben verhandelt
Derselbe 27 Jahr alt nicht unvermögend Ersatzreservist
2 Klasse und noch nicht bestraft war beschuldigt zu Als
leben am 5 September v I in dem Prozesse des Schuh
machermeisters Meyer gegen ihn einen ihm zugeschobenen
Eid wissentlich falsch geschworen zu haben Der Sachver
halt war kurz etwa folgender Am 6 Mai 1879 verklagte
p Meyer den Hetzenröther auf Herausgabe einer Uhr
Diese und noch eine andere Uhr hatte Meyer im Dezember
1878 von jenem für 150 gekauft Im Verlause des
angestellten Prozesses wurde nun streitig wieviel Meyer
auf die erwähnte Kaufsumme vor Anstellung der Klage an
den Angeklagten gezahlt habe Die Parteien waren dar
über einig daß am 7 Januar v I eine Zahlung von
102 an den Angeklagten geleistet worden von dem
Letzteren wurde aber bestritten daß außerdem entgegen der
klägerischen Behauptung noch vor Anstellung der Klage aus
die Kaufsumme der Betrag von 15 baar gezahlt sei
Hetzenröther nahm den ihm zugeschobenen Eid an und
leistete denselben dahin ab daß ihm vom Kläger für diesen und

dessen Ehefrau gelieferte goldene Taschenuhren vor An
stellung betr Klage nur 102 gewährt worden seien
Die Unrichtigkeit dieses Eides begründete die Anklage aus
mehrere durch verschiedene Zeugen dargethane Umstände
In der heutigen Verhandlung bestritt der Angeklagte die
Beschuldigung wiederholt die Auslassungen eines Haupt
zeugen machten entschieden den Eindruck der Unglaubwür
digkeit im Uebrigen fiel die Beweisaufnahme durchweg zu
Gunsten des Angeklagten aus so daß die Staatsanwaltschaft

geschehen die das Alles ändern Herr Raymels hat es
Ihnen doch gesagt daß Sie ein Medium seien

Jedenfalls nur um mich zu ärgern Haben Sie selbst
mir doch jede Fähigkeit abgesprochen

Aber mein lieber Herr Kräften ich habe mich ein
fach geirrt Bekennen wir es doch wenn wir fehl gehen
wir ewig irrenden irdischen Menschenkinder Wissen Sie
nicht daß die Wörter Irren und Irdisch von derselben
Wurzel abzuleiten sind Jetzt weiß ich daß Sie außer
ordentliche Fähigkeit haben in das Höhere einzudringen
Dieses mein Wissen ist nicht irdisch es ist überirdische
Offenbarung

Mir scheint es verzeihen Sie
Es ist in der letzten Stunde bereits eine gewaltige

Veränderung in Ihnen vorgegangen Und Sie wollen
gewiß nicht leugnen daß Sie das nicht schon selbst empfun
den haben

War es das Ohne Zweifel Kräften lächelte
aber sein Lächeln war erzwungen Er schien sich selbst
bereits dieser Veränderung bewußt zu sein und sich ihrer
zu schämen War es mir doch als miede er sogar meinen
Blick

Seien Sie noch einmal zugegen morgen lieber
Herr Kräften sagte Fürstenhof in einem freundlichen
aber sehr ernsten Tone Auf morgen sind uns ganz
außergewöhnliche Eröffnungen angekündigt

Verehrtester Herr Fürstenhof, entgegnete er noch
einmal die ganze Sicherheit eines Ungläubigen annehmend
Wenn Sie mir sagen An dem Gipfel jener prächtigen

Linde in Square er deutete durch das Fenster auf eine
Gartenanlage ist der Himmel angebunden Klettern
Sie hinaus und schauen Sie hinein, so werde ich mich
verwundern dochZdarüber nicht mehr verwundern als über
das Erscheinen von Geistern

Was hat der arme Lindenbaum zu thun mit
unterbrach ihn Miß Brightheart ungeduldig doch
Fürstenhos winkte ihr zu und Kräften fuhr fort

Ich werde hinaufsteigen weil Sie es mir sagen
Doch wenn ich wieder herunterkomme und nichts gesehen
und Sie mir dann sagen Steigen Sie noch einmal hin

das Nichtschuldig beantragte welches dann auch durch Verdikt
der Geschworenen ausgesprochen wurde Der Gerichtshof
erkannte demgemäß auf Freisprechung

Aus Halle und Umgegend
Mit einem solennen Exbummel nach Diemitz und

daran sich anschließender Exkneipe im dortigen Gesellschasts
hause schloß vorgestern Nachmittag das diesjährige Sommer
fest des akademischen Gesangvereines Wie wir im Laufe
des Festes selbst erfuhren war es gleichzeitig auch das zehn
semestrige Stiftungsfest des Vereins und hatten sich in
Folge dessen von Nah und Fern eine weit größere Anzahl
alter Häuser eingefunden als zu den bisherigen Festlich

keiten wir zählten deren mindestens ein Dutzend eine bei
dem immerhin doch noch sehr jungen Vereine höchst respektable

Anzahl Eröffnet wurde das Fest wie alle derartigen Fest
lichkeiten des akademischen Gesangvereines mit einem Concert
im Volksschutsaale am Dienstag Nachmittag über das
wir bereits in der gestrigen Nummer ausführlich berichtet
haben An dasselbe schloß sich der übliche Concertkneipabend
dessen überaus zahlreicher Besuch vollgültiges Zeugniß ab
legte von der Gunst deren sich der akad Gesangverein nicht
nur in den Kreisen der halleschen Studentenschaft sondern
auch der hiesigen Bürgerschaft erfreut die Herren Professoren
die bei den übrigen Kommersen dieses recht eigentlich ihrigen
Gesangvereines nie zu fehlen pflegten waren diesmal leider
durch den auf den gleichen Tag fallenden Profefsorenabend
am Erscheinen verhindert Wie stets an den Concertkneip
abenden des A G V wurden auch diesmal die Zuhörer
durch eine mimische Darstellung auf das Angenehmste unter
halten zur Aufführung gelangte nämlich zunächst ein unter
gütiger Mitwirkung eines Pianoforte von zwei halleschen
Marktweibern im Sounabendvormittagsausgehekostüme ge
sungenes komisches Duett von Schäffer Vor der Kirch
thür welchem sich eine große sittlich germanische Oper
mit Gesang und Musik in vier Aufzügen Text Komposition
Dekoration und Beleuchtung von demselben anschloß
Tannhäuser oder die Keilerei aus der Wartburg
deren Handlung gleichzeitig in verschiedenen Jahrhunderten
deren erster Akt im Venuskeller zweiter wo anders dritter
in der neuen Schießwerderhalle auf der Wartburg und vier
ter nach dem dritten spielt Den Künstlern welche sämmt
lich Mitglieder des Vereins waren und bei dieser Gelegen
heit neben ihrer gesanglichen auch ihre mimische Routine
auf das Evidenteste darlegten lohnte nach jedem Aktschluß
der ungetheiltcste Beifall namentlich aber dem Minnesänger

Walther von der Viehweide Referendar aus Breslau
und angehendem Staatshämorroidarius sowie dem Land
grafen Pietsch von Thüringen zärtlichem Tyrann und Onkel
im Uebrigen einem Biedermanne dessen Schwert wie das
des Jung Roland zwier so lang als er selbst war und der

Frau Venus geborenen Schulze Göttin der Liebe und In
haberin eines baierischen Bierkellers im Vennsberg Die
durch diese Ausführungen hervorgerufene ungeheure Heiterkeit
währte bis zum frühen Morgen und ward erst nach Aufgang
der Sonne mir einem drastischen Contretanz abgeschlossen

Der zweite Theil des Festes fand am Mittwoch Nach
mittag von 4 Uhr ab im Neumärker Schießgraben statt
Auf vorher ergangene Einladungen hatten sich daselbst gegen
400 Festtheilnehmer eingefunden unter denen die äußerst
zahlreich versammelten Herren Dozenten der Universität wir
zählten deren mindestens einige zwanzig an ihrer jugendlichen
Corona sofort zu erkennen waren In den herrlichen An
lagen entwickelte sich bei dem ausnahmsweise einmal äußerst
günstigem Wetter bald der lebhafteste ungezwungenste und
heiterste Verkehr zwischen den eingeladenen Gästen und dem
gastlichen Verein der während der Pause in dem von der
Kapelle des Herrn Stadtmusikdirektor Halle ausgeführten

aus aber nicht ganz hinaus bis auf den Gipfel anfassen
dürfen Sie nichts

Aber Sie sollen anfassen morgen Abend, rief Miß
Brightheart wiederum dazwischen anfassen und ange
faßt werden Daraus bereiten Sie sich nur vor Nun
kommen Sie einmal hierher Sie nahm ihn bei der
Hand und führte ihn zu ihrer Nichte legte Beider Hände in
einander und trat dann wieder zu dem Rest der Ge
sellschaft

Meine Herrschaften, hub sie mit freudestrahlendem
Gesicht an Nicht wahr Du hast doch nichts dagegen
lieber Schwager fuhr sie zu Fürstenhof gewandt fort

Es war immer mein Wunsch meine Tochter glück
lich zu sehen, entgegnete dieser gehorsamst in einer Weise
die an die Unterwürfigkeit Pantoffelfühlender Gatten
erinnerte

So erlauben Sie mir denn meine Herrschaften
Ihnen die Verlobung meiner Nichte mit Herrn Wilfried
Kräften anzuzeigen

Der so plötzlich verkündete Bräutigam drehte sich
rasch wieder um ergriff die Hand der Verkünderin führte
sie an seine Lippen und sagte Ich werde kommen morgen
Abend

Das ist mir Dank genug
Kaum waren die Glückwünsche von allen Seiten aus

gesprochen so dampfte schon eine kräftige Bowle auf dem
Tische und bald waren Alle heiter und guter Dinge
Kräften schien wieder ganz der alte nur noch vergnügter
und glücklicher als ich ihn je gekannt Auch das Antlitz
seiner jungen hübschen Braut strahlte vor innigem Glück
doch diese äußerte sich weniger laut Es war als ob eine
düstere Wolke zuweilen über ihre reine Stirn zog Gedachte
sie der Ereignisse von vorhin Dachte sie an den kom
menden Abend

Nach einer Weile setzte Miß Brightheart sich
zu mir

Sie sehen nun, sagte sie mit einem Seitenblick auf
das junge Paar wie die stärksten Bollwerke des uns
widerstreitenden Unglaubens zu Schanden werden

Fortsetzung folgt



Concerte das Publikum durch den wohlgelungenen Vortrag
einiger Lieder entzückte deren wir allerdings gern noch mehr
gehört hätten Gegen 9 Uhr ward die Polonaise durch den
Garten getanzt und mit ihr begann der eigentliche Ball dessen
letzte Teilnehmer bereits Gelegenheit hatten die auf dem
Wochenmarkte ausgestellten Blumen und Grünwaaren einer
Okularinspektion zu unterwerfen Da der Tag doch nun einmal
angerissen war so zogen es Verschiedene in ihrem überschwellenden

Jugendmuthe anstatt der Ruhe zu Pflegen vor in der herr
lichen Morgenlust eine Frühpromenade nach Wittekind zu
machen und daselbst zum zweiten Male ihren Kaffee einzu
nehmen um sich um 11 Uhr wiederum mit den übrigen
Festtheilnehmern im Vereinslokale dem Restaurant Reichs
kanzler beim offiziellen Frühschoppen zusammenzufinden
Auch auf diesem fehlte es nicht an komischen und humo
ristischen Vorträgen aller Art so daß die Zeit bis 3 Uhr
Nachmittags wo der Eingangs bereits erwähnte Exbummel
nach Diemitz stieg allen Anwesenden im Fluge enteilt war
Der Abend vereinte die liebenswürdigen Vereinsmitglieder
und verschiedene ihrer Herren Gäste zum Beschluß noch ein

mal im Vereinslokale und damit hatte das schöne Fest
welches sicherlich allen Theilnehmern in lebhaftester Erinne
rung bleiben wird sein Ende erreicht Wir aber sagen dem
akademischen Gesangvereine nicht nur für die Genüffe welche
er uns in diesen jüngsten Tagen geboten hat unsern herz
lichsten Dank sondern auch für diejenigen welche uns wäh
rend des ersten Lustrums seines Bestehens zu Theil geworden

sind und rufen demselben auch von dieser Stelle aus noch
einmal ein aufrichtiges Vivat ergseat üorkat iu altsr
Mm I zu

Das soeben ausgegebene Juliheft des Monatsblattes
des Gustav Adolf Vereins für die Provinz Sachsen Organ
für den Haupt Verein der Provinz Sachsen hat folgenden
Inhalt Der Centralvorstand Aus der Prov Sachsen
Aus Berlin Aus Braunschweig Deutsche Kirchen
Konferenz Aus Paris Schluß Pola Italien

Jahresfest des Provinzial Gnst Ad Vereins
Nächsten Dienstag wird von hier aus eine Ferien

kolonie bestehend aus 6 oder 7 Knaben unter der Führung
des Herrn Lehrers Kummer nach Günthersberge im Harze

abreisen um sich für die Zeit von 3 Wochen Sommerferien
dort aufzuhalten Der Gedanke Ferienkolonien zu gründen
wurde seiner Zeit auch an dieser Stelle vom Halleschen
Lehrervereine angeregt und befürwortet Herr Prof K hat
diesen Gedanken durch Entsendung der oben erwähnten kleinen
Schaar verwirklicht Es sind sämmtlich Kinder nicht be
mittelter Eltern und hat Herr Geheimrath W sowohl wie
auch Herr Direktor Marschner solche Schüler ausgesucht
welche zwar nicht krank sind aber für die es außerordentlich
von Nutzen ist sich einige Zeit viel in gesunder frischer Luft
bewegen zu können Milch zu trinken und kräftige Landkost
zu genießen Die Mittel dazu sind wie wir hören von
einigen wohlhabenden Bürgern aufgebracht worden Von
den Kindern wird nur verlangt daß sie sich außer anstän
diger Kleidung mit einem kleinen Vorrath Wäsche versehen
sonst haben sie Reise und Aufenthalt frei Der Stations
ort ist Günthersberge im Harz Dieser Ort ist ca 2 Stunden
von Stolberg 2 Stunde von der Viktorshöhe und von Alexis
bad 2 /z Stunde entfernt Seiner Zeit werden wir im
Stande sein an dieser Stelle mehr von der kleinen Kolonie
berichten zu können Den Kindern aber wie dem sie be
gleitenden Herrn Lehrer rufen wir von Herzen eine glück
liche Reise vergnügte Ferien zu

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a/S
am 10 Juli 1889

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 KZ zu letzten Preisen gefragt geringere Sorten 197

211 M mittlere 221 223 M feinste 229 232 M
Roggen 1000 213 214 M, feinster bis 216 M
Gerste 1000 kK bei sehr geringem Geschäfte Preise unverändert

Landgerste geringere 160 170 M mittlere 175 185 M feinere
und Chevaliergerste 190 200 M

Gerstenmalz 50 KZ 15 15,SV M
Hafer 1000 kx 173 176 M
Mais 1000 KZ gefragt Donau 160 170 M amerikanischer 133

142 M
Stärke SV KZ 23 M gefordert
Spiritus 10,000 Liter Proeente loco Kartoffel 65,50 M Rüben

ohne Angebot
Rüböl 50 ks 29 M
Solaröl 50 k 7 M
Malzkeime 50 fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 kx 8,50 8,75 M

Kleie Roggen 50 KZ 6,40 6,50 M Weizenschaale 5,30 5,40 M
Weizeugrieskleie 5,7 S 6 M

Oelkuchen 50 k loco und aus Termine 7 7,30 M
Rohzucker Trotzdem das Angebot in dieser Woche nicht be

deutend war so überwog dasselbe immerhin noch die sehr geringe
Nachfrage und konnten sich Preise nur schwer behaupten Umsatz
500000 Kilo 10000 Ctr

Rafsinirter Zucker Bei mäßigem Angebot und guter Be
darfsfrage wurden zu letzten Preisen 22000 Brode und 100000 Kilo

2000 Ctr gem Zucker umgesetzt
Heutige Notirungm

Rohzucker
für 100 Kilo exel je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über 93
Kornzucker 9796

95
94

Rohzucker 93Nachprodukte 94 91
90 88

Melasse ohne Tonne
Rafsinirter Zucker

für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand
Raffinade ffein ohne Faß

67,60 67,00
65,60 65,00

54,00 51,00
11,00

sei

mittel
M elis

Gemahl Raffinade mit Faß
Melis I

Farm blondgelb
brau

82,00
81,00
80,00

6 81,00 79,00
77,50 76,00
75,00 74,00
72,00 70,00

Wafserstand der Saale bei Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha am 9 Juli Abends am neuen
Unterhaupt 2,02 am 10 Juli Morgens am neuen Unter
Haupt 2,02 Meter

Am 17 d Mts wird Seitens des Reiseunternehmers
Rob Sien ank in Magdeburg ein Extrazug nach Ham
burg abgelassen zu welchem Billets bis Mittwoch gelöst
werden müssen Der Zug welcher über die kürzeste Strecke
Magdeburg Stendal Uelzen befördert wird fährt 11 Uhr
58 Min Vorm von Halle ab und trifft bereits 7 Uhr
20 Min Abends in Hamburg ein Die Billets berechtigen
zur Rückfahrt mit jedem Zuge innerhalb 21 Tagen

Bekanntmachung
Die hiesige Garnison wird Mittwoch den 14 und Freitag den 16 d Mts

von 7 Uhr Vormittags bis 5 Uhr Nachmittags in der Dölaner Haide in der Nähe des
Bischossberges größere Schießübungen abhalten

Den auszustellenden Sicherheitsposten ist unbedingt Folge zu leisten
Halle a/S den s Juli 1880 Der königliche Landrath des Saalkreises

I A
Lülzkendorf Kreis Sekretair

Thüringische Eisenbahn
Vom 20 Juli er ab fährt Mittagszug 85 Dietendorf Ilmenau statt 2 25

erst 2 45 Nm aus Dietendorf und es erhält hierdurch auch Tagesschnellzug 4 ab
Gotha 2 23 Nm direkten Anschluß nach Ilmenau

Vom gleichen Tage ab wird au Sonntagen der Zug 83 Dietendorf Arnstadt
ab Dietendorf zum Anschluß an Zug 7 und 12 der Hauptbahn 10,0 Vm bis

Ilmenau durchgeführt Ank 11 36 In umgekehrter Richtung wird an Sonntagen
Z g86 schon von Ilmenau aus gefahren und zwar Abf Ilmenau 5 25 Arnstadt 6 38
Ank Dietendorf 7 1 Abds somit direkt anschließend an den Hanptbahnzng 8
ab Dietendorf 7 15 nach Halle und Leipzig

Erfurt den 7 Juli 1880 Die Direktion
Sonnabend 17 Juli e 11 Uhr 58 M Vorm

Extrazug Wer kürzesteStrecke kein 1 Rückf beliebig in 21 Tagen Billets
II Cl 23 III Cl 16werden nur bis Mittwoch 14 Juli Mittags zxs später 1 mehr ausge

geben bei li Leipzigerstratze 77 Nach außerhalb nur gegen vorherige Einsen
dung des Betrages und 35 Porto Ankunft in Hamburg 7 Uhr 20 M Abends

ävll 16 3uli e 7 Hwäss stMsutiscksii Ssss,nAvsrsiiis

Ha1l6 Ä 8 im äßr VMssedulß
unter NiwirknnA äss Herrn Otto OxsrnsänAkr aus

nnä Herrn ÄrKvr ZZoidxsrnsÄnAör ans 0 otIiÄ
Ouvsrturs u IMKeniv in vonVolkslieder kür Soli Ug nukrtziior uuä Oroksstör ksarbsitöt vou L Xrswssr

Ueclor itiQ Klavier Zes von Hsrru LüiZsr Uännereliör 1
ner von Riioiiibm M 2 Llsiein liebes ülslein v 0g v lo 3 8eliönLvktraut von VÄt Ilviiiriek äer iiMei Kr Loli U nörodor
uvä Oroksstsr von r Vüllnsr

Anininorirtsr 2 Uai K unnuininsrirter 1,50 Mark bei Herrn
Itarinrotlt Lg riusserstrasse
Versammlung der konssrv Wahlmänner

von Halle und dem Saalkreis
Zu einer Besprechung der bevorstehenden Wahlen für das Abgeordnetenhaus ladet

der unterzeichnete Vorstand die konservativen Wahlmiinner von Halle und dem
Saalkreis zu

Montag den 12 d M Nachm 4 Wr
in die SNtaÄt

ganz ergebenst ein

Der B o r st a n d
des konservativen Vereins für Halle nnd den Saalkreis

Zimmermann Lochau Direktor Frick Benemann Sennewitz v Bülow Dieskau
Dr Iahn v Kunowski Nittritz Sachse Hoheuthurm vi Schrader

Sperber Grauau Weddy Pönicke Nagel jun Trotha

Salon zum Rosenthal
Heute Sonntag von 4 Uhr

Tanzkränzchen Ball mit freier Nacht

Ordentliche General Versammlung
Montag den 12 d M Nachmittags 4 Uhr

in KönigstratzeZahlreiches Erscheinen erwünscht Gast Herr Bureauchef Hagen aus Berlin
Itl i

MsKN KMIIN U M MMM
au

empfiehlt seinen schönen schattigen Garten zum fleißigen Besuch ff Bier und Weine
anerkannt gute Küche vorzügliche Tasse Kaffee Z 15 Psg Täglich frische Sendung
der beliebten Magdeburger Würste c

Königlich preußische und sächsische Lotterie Liste liegt aus

Sonntag Nachmittag von 3 Uhr an

MZL
Bei ungünstiger Witterung unter den Kolonnaden

Sonntag den 11 d Mts Nachmittags nnd Abends
rt

von der Kapelle des Musikdirektor Herrn

Entree 20 Pfennig

KMelilMbriMrei Kiebiedei 8tei
lnls

Srossss NMs,r Concert
gegeben von der ganzen Kapelle des königl thür Husaren Regiments Nr 12

unter Leitung des königl Musikdirigenten Herrn Svlsüt
Ansang Nachmittags 3Vz Uhr Ende 19 Uhr

Programm an der Kasse Entree 30 H
MM elektrische Zelcuchllmg Wels

Harz 48 Harz 48Souutag von 1 Uhr an mit LrvRv
Empsehte ff Kirschkuchen Sonnabend Sonntag und Dienstag großes Frei

Concert verbunden mit italienischer Nacht Sonntag kommt zur Aufführung Der
große Affe in der Morilzbnrg oder die Gäste in 10V Aengsten Zum Schluß
der gr Seiltanz ans dem hohen Thurmseile ausgeführt von Herrn Naasewilz Stich
stich und Sohn Dienstag der gr Riesen Leierkasten mit Gefolge auf der Reise
von Paris nach Amerika einzig in feiner Art Aufenthalt von kurzer Dauer Es

ladet ein AKorit
AvI Ävr

Jeden Sonntag früh von 6 Uhr stündliche Abfahrten Rachmittags von
I Uhr stündliche Abfahrten Bon Montag täglich von 2Uhr stünd
liche Abfahrten



NwMstsckör
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Zir öQ l ssr LÄIs
ist ärztlich empfohlen gegen alle Hautunreinig
keiten Scropheln Flechten Mitesser Blüthen
Sommersprossen c Nur diese Seife giebt
dem Gesichte Schönheit und Frische
5 Stück 50 nur bei

Schmecrstrake 3S

Verkauf auf Abbruch
Die auf dem Bauplatz der neuen Universitäts Bibliothek befindliche Baubude soll

m Wege öffentlicher Licitation meistbietend auf den Abbruch verkauft werden Termin hier
ür ist auf

Mittwoch den 14 d Mts Vormittags IIWHr
angesetzt Die Verkaufsbedingungen liegen bis dahin im Universitäts Banbüreau Friedrichs

raße 24 zur Einsicht aus
Halle a/S den 9 Juli 1880 Königlicher Land Baninspeetor

v I

Nächsten Mittwoch den 14 n Donnerstag den 15 Juli a v
steht ein großer T ransport von ca 3VV Stück gntgiingi
gen voigil ü vaierischen Zug Ochsen sehr preiswerth

zum Verkauf Mersebnrgerstrasze 9a

Hausverkauf
Das im Bau begriffene Haus Wettiner

strake 5 in Halle ist zu verkaufen durch
in Rietleben

Ans n Abmeldungen Rechnnngsf
Etiqnetts bei

I gr Ulrichstr 21 I

Der weltberühmte seit 20 Jahren von ärztliche Autoritäten bei verschiedenen Magenleiden
S namentlich Magenkatarrh Appetitlosigkeit Berdammgsschwäche Hämorrhoide Windsucht c G

bestens empfohlene meinzig ächte

Visitenkarten mit Monogramm billigst bei
L Rosenberg gr Ulrichstraße 21 I

Montag den 12 Jnli e Vormittags
1V Uhr versteigere ich gr Rittergasse 9
RosenVanm i Parthie Filz und Stoff

hüte Hutschachteln und Pappkasten c

Verwalter der Z H Schnltze schen
Konkurs Masse

a Ctr Zß Psg bei

gr Steinstr 51 Gasthos zum Schwan
Billige Gelegenheitskänfe

Silberne Cylinderuhren a 11 gold
Damenuhren neu 8 Rubis 14 carätig
g 24 Schaftstiefeln und Stiefeletten
neu g 6 und 7 Auswahl gut erhaltener
Kleidungsstücke

O gr Klausstr 38Hochfeine Isländer Heringe
Bratheringe Gsle Aal
geräucherten Aal
allen seinen Wurst u Fleischaufschnitt
täglich frische gek Zunge empfiehlt

FF gr Ulrichstr 27Frische Ananas Früchte
empfiehlt billigst

gr Ulrichstr 27
KeZte

schöne trockene Waare empfingen u empfehlen

im Ganzen und im Einzelnen

kl Steinstratze

1 Nähe der Bahn an den
neuen Kliniken Thors

einfahrt und Garten zu jedem Geschäft
passend ist preiswerth zu verkaufen Näheres
bei I Barck k Co

Aenderungen halber verkaufe billig Sekre
täre Kommoden Schränke Tische u Stühle

H Bergmann Fleischergasse 31
Schränke Sophas Sekret Kom Tische

Stühle Bettst Spiegel verk Brunosw 6
Hundewagen verkauft Dachritzgasse 3
Eine Hobelbank versch Tischler Werkzeug

z u verk Herrenstr 3 im Hinterh
3 St alte Sandsteinstufeu St i w

Länge werden zu kaufen gesucht
Langegasse 18

1 Flng gnte Haustaube darunter
echt engl Kröpfer verkauft

Marienstraße 8

I

WLsäi
MWM

K vlrlekstr 47 1
LkäisminA prompt rssU uvä äisorst

Das rühmlichst vekauute echte

inZslliSirZ t AöeI Qsr seIis Heil
unä ZuZMsstsr

mit Stempel und der Schutzmarke auf den Schach
teln ist zu beziehen Z 25 und 50 aus den bekannte Apotheken Zeugnisse
liegen daselbst aus

Obige Schutzmarke schützt vor dem nachgeahmten Pflaster

Jermischte LnzeiAen

Ich habe mich Hierselbst als
techtsanwalt niedergelassen mit
der Berechtigung zur Praxis bei
dem hiesigen Königlichen Land
ericht und Amtsgericht Mein
5ürean befindet sich

IS eine Treppe hoch
Eingang vom gr Sandberg

S

Rechtsanwalt

Meine Wohnung befindet sich von heute ab

hoher Kräm 1 am Markt neben dem
ieihamte

t Hebamme
Von Sonntagden 11 Juni an
stehen feine fette große und kleine Land
schweine zum Verkauf bei

liirll Giebichenstein kl Breitenstr 2

UM Radieale Blutreinigung

Bernhardiner
V
v

Wallrad Ottmar Bernhard ß
kgl Hofdestillateur in München D

U ist in Flaschen s Mk 1 5 Mk 2 und Mk 4 sammt Gebrauchsanweisung von vr I B Kranz H
S stets ächt zu beziehen bei

Herrn Engelapothcke in Halle a/S Mcrselmrg I ederl Delitzsch V
H Lruuo ZliMsi Schkcuditz It XietüWliiiilmn Bitterfeld Kottl Hä Nts zI Cöthen N

llvlliiiauu Cönnern v Konditor

Geschäfts Verlegung
Seit dem 1 Juli a o verlegte mein

Geschäft von iivipieiKvrsti SS nach
Lcipzigerstraße 11

Indem ich um Ihr ferneres Wohl
wollen bitte zeichne

Achtungsvoll

L 6 Alicow
isusr tslisr von kerinttllu Uitiiil
Nr SS große Mrichstratze S3 hofwärts

UrS zwölf Photographien für I Mark
Kabiuetsbilder Gruppenbilder Vergrößerungen nach jedem Bilde

Sämmtliche Bilder werden sauber retonchirt und fein ausgeführt
Hierdurch zeige ich einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend ganz er

gebenst an daß sich jetzt eine

Niederlage meiner Seifenfabrikate
bei Herrn vorm V Ztinvr Leipzigerstr 63 befindet

Schkeudttz im Juni 1880 zolä Seifenfabrik
Bei Bedarf an Seifen empfiehlt sich unter Zusicherung reeller und billiger Bedienung

F vorm TcMer volliner
I I lIW MMV WlI liS iMN N I

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß wir auf Wunsch des Herrn
L d Lvrntlt m Halle a/8 die von ihm bisher geführte Verwaltung der Haupt

Agentur der dem Kaufmann
Herrn Domplatz Nr 8 in Halle a Sübertragen haben Die bei der Liermama Versicherten ersuchen wir in allen die

Hermanl betreffenden geschäftlichen Angelegenheiten von heute ab mit Herrn
verkehren zu wollen

Dresden den 8 Juli 1880
Die General Agentur der SKvrinai

Bezugnehmend auf vorstehende Bekanntmachung erkläre ich mich gern bereit über
alle das Geschäft der Vsrmxmig betreffende Angelegenheiten unentgeltlich Auskunft zu erthev
len Prospekte und Antragspapiere gratis zu verabreichen und Versicherungs Anträge end
gegen zu nehmen

Die bei der Körmg nm Versicherten ersuche ich in ihrem Interesse um pünktliche
Einlösungen der Prämien Quittungen

Halle a S den 8 Juli 1880
VGÄnuÄts Domplatz 8

Haupt Agent der kvruiania

w

untoi üusiokei unz gswissonkslk kuslüwung
tu günstige Seiiingungon u massigen

koste kolerenion erlolgreicke Ver
ol tkung von latenten

Eine tüchtige Schneiderin empfiehlt sich
n u außer dem Hause Hedwigstraße 2 III

5 o 8c ui c 8uxi c uvL
del llamdurx

Iiöi iKrvZeI I rvusse
xur üusb v Zimmer IVlaufer S 7iLekZe Weistk n
Mtihlendanern und Maschinenkonstrukteuren

kpciiileklurliefliLLenen u vöegfstionsmgZe

rükunF6v I o irIiäu36r LtslIsuvsrwittlMF
Zum Vwtsrsömsster solils kiDiFS NsläuAI

r0Fr mmo xratis sDirektor HSttviRk ok S

Wtraziige
Sonntag

den 18 Juli er
1 SaUe Lvrlw
Z Ilmenau3 Li8 uae l Ä88v1

Alles Nähere bei Steinbrecher K Jasper
Für ein vierzehnjähriges Mädchen wel

ches eine hiesige höhere Töchterschule be
ucht wird

AM Pension gefncht
Offerten sub t 62ZI durch ünclolxl
Zlossv gr Ulrichstr 4 erbeten
Frauen Verein zur Armeu

und Krankenpflege
Die Monatsversammlung im Juli fällt

aus Die nächste Bewilligungskonferenz findet
am 26 Juli er statt Wächtler

Hierdurch erlaube ich mir die ergebene An
zeige daß ich von heute den Betrieb der
Schaut und Speisewirthschaft

wieder selbst übernommen habe Indem ich
hoffe das dem alten Lokale früher geschenkte
Wohlwollen durch reelle aufmerksame Bedie
nung auf s Neue zu erringen zeichnet

hochachtungsvoll

HAN rSFür größere und kleinere Vereine
Räume nach Auswahl

MmN U MM
Merseburgerstrasze 14

Sonntag von 4 Uhr ab Gänse und
Hähnchen Auskegeln sowie ein Glas
tl u

Lürgsrvsrsin
Heute keine Sitzung Der Vorstand

Prefzler s Berg
Heute Sonnabend

Sonntag frischen Heidelbeer Malz
und Kaffee Kuchen Montag r rv

Bier ff das Beste aller
hie sigen Biere

Heute Sonntag von 4 Uhr an rrvi
o evrt und Abends Tanzmusik Cham
pagner Weiszbier 2 Fl 25 4 lianoü
knss sches Lagerbier Alles ff

Wr den redactionellen Theil verantwortlich C Bovardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhilemann in Halle

Hierzu eine Beilage
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